
STATISTISCHES 

B U N D E S A M T 

WIESBADEN 

FACHSERIE B 

LAND-UND 
FORSTWIRTSCHAFT, 

FISCHEREI 

Reihe 2 

Gartenbau und Weinbau 

I, Gemüse 

Ernleschätzung 

Oktober 1962 

Bestellnummer: B 2/I - 18/62 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH. STUTTGART UND MAINZ 





Inhaltsverzeichnis 

Seite 

Erläuterungen zum Tahellenteil . 4 

Anbau und Ernte von Gemüse 1962 . .. 

\ 
Ernteschätzungen von Gemüse im Oktober ' 962 .... . 8 

1 

Ernte Schätzungen in Hauptanbaugebieten . ..... 15 

Die letzte Darstellung der Methoden dieser Statistik ist in 
Band 86 und 242 der Statistik der Bundesrepublik Deutschland 

erschienen. 

Erschienen im November 1962 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur .. _t Quellenangabe gestattet. 

Preis DM -,50 

Ergebnisse für die einzelnen Länder werden in den 
"Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter mit der 

Kennziffer C II 2 veröffentlicht. 

^ 5 - 

J 



Zu Ende Oktober ergab die Berichterstattung, daß die Niederschläge nur in ■ 
33 °/° der Bezirke ausreichend waren, während 66 ’-fo der Meldungen die Nieder¬ 
schläge als zu gering bezeichneten. Der seit Mitte des Jahres bestehende 
Unterschied zwischen dem nördlichen und dem südlichen Bundesgebiet blieb 
.vhalten. In den Ländern des nördlichen Teils hatte die reichliche Hälfte 
j_s drei Viertel der Bezirke ausreichende Niederschläge, während in den süd¬ 
lichen Bundesländern durchweg über 90 i der Berichte zu geringe Niederschlä¬ 
ge meldeten. Demgegenüber wird der Temperaturverlauf in allen Teilen des Bun¬ 
desgebietes recht einheitlich überwiegend als normal bewertet. Dieser Anteil 
schwankt in den Bundesländern zwischen 65 und 85 io und beträgt im Bundes¬ 
durchschnitt 76 io. Daneben erscheint ein beachtlicher Anteil bei einem zu 
warmen Temperaturverlauf. 

Beurteilung des Witterungsverlaufes im Oktober 1962 

in io der ausgewerteten Berichte 

Niederschläge in der 1 Temperaturverlauf in der j 
Berichtszsit_I_Beri chtszeit_■ 

Land 
! zu 
igering 

aus- 1 zu 
reichend ■ hoch 

zu f , zu 
i normal , ., ! 

warm ! kalt i 

Schleswig-Holstein j 18 
Hamburg ! 25 
Niedersachsen . 40 
Bremen j 
Nordrhein-Westfalen ' 37 
Hessen • 96 
Rheinland-Pfalz - 94 
Baden-Württemberg 96 
Bayern 94 
Saarland 100 

Bundesgebiet 66 
Sept. 1962 33 

j Okt. 1961 53 

Berlin (West) 1 36 

76 
75 

. 58 

63 
4 
6 

4 
6 

33 
42 
46 

64 

6 

2 

1 

25 
I 1 

I ' 

! i 
; * 

10 ! 81 9 
20 -i ' 65 15 
15 | 80 5 

6 ! 85 9 
30 ! 65 5 
24 ! 76 
29 | 69 2 
23 j 75 i 2 
16 84 I - 

19 76 ! 5 
9 42 ' 49 

55 45 

86 14 

Die endgültige Schätzung der Hektarerträge bleibt bei den Dauersorten des 
Weißkohls und Rotkohls mit 330 dz bzw. 278 dz - nämlich in beiden Fällen 
um 16 io - hinter dem Vorjahr zurück. Der Grünkohl hat mit 143 dz einen um 9 /» 
kleineren Hektarertrag als 1961, Sonst ist bei den zahlreichen Arten, die in 
diese abschließende Berichterstattung einbezogen sind, der Hektarertrag nicht 
wesentlich kleiner als im letzten Jahr, ist ihm gleich wie bei Herbstspinat 
und Schwarzwurzeln oder übertrifft ihn wie z. B. bei Meerrettich, Späten Möh¬ 
ren und bei Mittelfrühem und Spätem Blumenkohl um wenige Prozente. 
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Hektarerträge später Gemüsearten 

Bundesgebiet ohne 3erlin 

Gemüseart 

I 

DauerWeißkohl 
Dauerrotkohl 
Dauerwirsing 
Grünkohl 
Rosenkohl 
Mittelfr.u.Spätblumenkohl 
Spätkohlrabi 
Winterendivien 
Feld- oder Ackersalat 
Herbstspinat 
Späte Möhren • 
Rote Rüben 
Meerrettich 
Schwarzwurzeln 
Sellerie 
Porree 
Tomaten 

529.6 

278,0 
219.1 
142,8 
87,1 

171.6 
189,8 
152.2 
6 5,6 

115,2 

516.5 

259.5 
101,4 
115.8 
195.7 

179.9 

248.7 

1961 

, 591,5 

, 552,4 
i 232,9 
! 157,4 

! 87,5 
; 164,8 
! 195,6 

149,6 

; 64,0 
! 115,5 

I 505,5 
- 255,2 

: 95,5 
: 114,8 
' 203,5 

: 190,5 
; 262,3 

1960 0, 
1956/61 

dz 

587.5 

514.5 
; 218,9 
| 146,9 
i 87,2 
i 162,9 
i 194,0 

, 141,5 
65,1 

; 113,1 

! 519,7 

; 276,4 
: 107,5 
| 112,7 

I 202,9 

184,4 
1 235,0 

578.5 ! 
510.3 ; 
222,0 | 

146.5 ; 

85,1 
168.9 ; 

184.9 i 
149.9 . 

61 ,8 ■ 
108.9 : 

294.9 : 
258,2 : 

99,9 , 

117.9 ! 
192,2 ; 

176.4 ! 

219.9 i 

Zu-(+) bzw.Ab- 

nahrae (-) 

1962 
gegen 

1961 l (gl9*56/61 

j/L. 

16 
16 

o 

9 
0 
4 
2 
2 
■1 

0 
4 
5 
8 
1 

4 
6 
5 

15 
10 

1 
3 
> 

5 
2 
5 
2 
5 

4 
7 
7 
2 
5 
2 
2 

15 

Im Vergleich zum sechsjährigen Durchschnitt sind die Unterschiede bei den mei¬ 

sten Arten nur geringfügig, jedoch vielfach zugunsten der diesjährigen Ernte. 

So übertrifft der Hektarertrag bei den Tomaten mit 249 dz den Durchschnitt um 

13 % und bei den Späten Möhren mit 316 dz um 7 %• Erheblich schwächer als im 
Durchschnitt ist der Hektarertrag vor allem bei dem Dauerweißkohl (um 13 %) und 

beim Dauerrotkohl (um 10 %). Sonst sind die Unterschiede gegenüber dem sechs¬ 
jährigen Durchschnitt nur geringfügig. 

Bei den Erntemengen fallen größere Unterschiede gegenüber dem Vorjahr auf. So 

erreichte der Dauerweißkohl mit 722 500 dz nur 7 6 % der letzt jährigen Menge. 

Beim Grünkohl mit 174 880 dz ist der Rückgang gegenüber 1961 noch erheblicher. 
Außerdem bleiben um etwas mehr als 10 % unter der vorjährigen Erntemenge der 

Dauerrotkohl, der Rosenkohl, die Winterendivien und der Feldsalat. Demgegenüber 

haben die Späten Möhren mit 975 700 dz nicht nur eine um 25 % größere Erntemenge 

als im Vorjahr, sondern sie über treffen mit diesem Ergebnis den Dauerweißkohl 

sehr erheblich. Der Meerrettich ergab mit 28 700 dz eine um 15% größere Menge als 

1961. Sonst kamen noch die Schwarzwurzeln und der Spätblumenkohl auf etwas höhe¬ 

re Mengen als im letzten Jahr. 

Dem langjährigen Durchschnitt gegenüber blieben die Erntemengen der Schwarzwurzeln 
anteilmäßig am stärksten zurück. Sonst ist noch die Erntemenge des Dauerweißkohl 

zu mehr als 10 % unterdurchschnittlich. Über dem Durchschnitt liegt die Erntemen¬ 

ge besonders beim Herbstspinat (um 42 %), außerdem nicht ganz so stark bei den 
Späten Möhren (um 28 %)und beim Spätkohlrabi (um 20 %) und noch erwähnenswert 

beim Sellerie (um 12 %). Bei den übrigen Arten handelt es sich um kleinere Abwei¬ 

chungen. 

In einer besonderen Übersicht werden die vorläufigen Angaben für 1962, bei denen 
aber nur noch kleinere Berichtigungen zu erwarten sind, den endgültigen Angaben 
für Anbaufläche, Hektarerträge und Erntemengen des Jahres 1961 gegenübergestellt. 

Als gesamte Erntemenge an Gemüse ergeben sich für 1962 dabei 11 463 000 dz gegen¬ 
über 12 458 200 dz 1961. Das entspricht einem Rückgang um 8 %. 
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Anbau und Ernte von Gemüse 1962 (vorläufige Zahlen) 

Bundesgebiet ohne Berlin 

i 

Gemüseart 
iFläche 

ha 

9ö2 

Ertrag 

jQ 
Hektar 

Ernte¬ 

menge 

dz 

Frühweißkohl jl 154 

Herbstweißkohl |5 244 

Dauerweißkohl :2 192 

Weißkohl zusammen >6 570 

Frührotkohl j 609 

Herbstrotkohl | 770 
I 

Dauerrotkohl |2 158 

Rotkohl zusammen '5 517 
t 
! 

Adventswirsing ! 222 

Frühwirsing I 847 
1 

Herbstwirsing j 966 

Dauerwirsing 

(einschl.Winterwirsing) ,1 251 

Wirsing zusammen ■5 266 

Grünkohl M 225 

Rosenkohl :1 787 

Frühblumenkohl |1 070 

Kittelfr.-u. Spätblumenkohl! 2 661 

Blumenkohl zusammen ' j5 751 

Frühkohlrabi j1 016 

Spätkohlrabi : 525 

Kohlrabi zusammen ;1 541 

Winterkopfsalat 28 

Frühjahrskopfsalat ;1 410 

Sommer- u.Herbstkopfsalat \2 050 

Kopfsalat zusammen ;5 468 

V/interendivien 495 t 
Feld- oder Ackersalat i 477 

i I 

255,1 289 285 

452,8 1 468 885 

529.6 722 554 

577.6 2 480 700 

226,0 157 654 

280.5 215 865 

278,0 594 415 

269.5 947 912 

165,4 

196,9 

240,7 

56 718 

166 774 

252 516 

219.1 269 668 

216.1 ■ 705 676 

142.8 ’ 174 878 

87,1 ' 155 604 

179,0 : 191 550 

171.6 ' 456 579 

175.7 , 648 109 

165.9 168 554 

189.8 ' 99 648 

174,0 ‘ 268 202 

90.5 . 2 554 

154,4 • 217 704 

150.8 . 265 524 

140.1 . 485 762 

152.2 j 75 554 

65.6 i 50 557 1 

Fläche i 

ha I 

1 508 | 

5 758 ; 

2 455 ! 

7 481 | 

686 i 
797 ■ 

2 075 ; 

5 558 I 
241 

975 ■ 

1 091 

1 256 ; 

5 565 

1 585 . 

2 068 i 

1 411 

2 677 

4 088 

1 018 

520 ' 

1 558 : 

269 ' 

1 722 : 

2 162 

4 155 , 

575 

529 

1 961 

Ertrag; 

3e i 
Hektar: 

Srnte 
'.enge 

_c_._; 
i 

260.6 . 540 845 j 

489.7 ! 1 850 445 j 
; i 

591.5 ; 955 551 | 

417.7 ' 5 124 659 | 

252.1 159 198 | 

296.6 256 428 ! 

552.4 689 742 ; 

505.1 1 085 568 j 

152.2 45 899 ! 

205.5 198 598 ; 

244.8 267 104 , 

252.9 292 469 | 

225,1 801 870 | 

157,4 249 168 ; 

87,5 180 455 i 
174.5 245 910'; 

164.8 441 174 i 
168.1 • .687 084 ' 

174.2 177 560 | 

195.6 100 670 ! 

160.8 278 050 | 
154.1 41 442 

155.1 265 675 ! 

155,9 289 445 ; 

145.2 594 560 ! 

149.6 86 004 ■' 

64,0 55 859 ! 
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noch: Anbau und Ernte von Gemüse 1962 (vorläufige Zahlen) 

Bundesgebiet ohne Berlin 

i 
I 

Gemüseart 

1962 

iErtrag j 
Fläche' je j 
_Hektar | 

ha _dz 

Winterspinat 

I Frühjahrsspinat 

Herbstspinat 

! Spinat zusammen 

; Frühe Möhren 

| Späte Möhren 

! Möhren zusammen 
! 
I Rote Rüben I 
I Meerrettich I i 
. Schwarzwurzeln 
! 

' Sellerie 

j Porree 

426 

1 661 

2 369 

4 456 

1 420 

5 078 

4 498 

589 

283 

100 

1 689 

1 575 

i 

Winter zwieb eln 

Steckzwiebeln 

Zwiebein(Frühjahrsaussaat) 

Zwiebeln zusammen 

Spargel(ertragfähig) 

Grüne Pflückerbsen 

Buschbohnen 

Stangenbohnen 

Grüne Pflückbohnen zusammen 

Dicke Bohnen 

Einlegegurken 

Schälgurken 

Gurken zusammen 

Rhabarber 

Tomaten 

Sonstige Arten 

Gemüse insgesamt 

5 
8 

7 

8 

1 

1 S 

4 

71 

16 

410 

521 

947 

557 

904 

444 

920 

564 

879 

547 
803 

150 

560 

924 

955 

283 

;103,9 

|105,9 

1115,2 

!109,6 

!191,4 

;516,5 

i276,9 

1259.5 

:101,4 

;115,8 

;195,7 

'179,9 

| 125,4 
:182,7 

!175,5 

!177,7 

; 25,2 

i 95,5 

; 76,0 

!152,0 

I 82,2 

; 118,5 

! 94,1 
;161,1 

:107,1 

1255.6 

!248,7 
I 

!142,4 

|160,8 

1 

i 

11 

Ernte 
menge 

1961 

' : Ertrag: 
iFläche I je j 

i Hektar1 
ha ; 

I 

44 261; 1 

175 900 | 1 

268 081 | 2 
i 

488 242 | 5 

271 788 I 1 

975 704 | 2 

245 492! 3 

249 j 119,6 

632 ; 118,2 

428 . 113,3 

309 * 116,3 

430 1 185,3 

544 j 505,5 

974 ; 262,2 

141 091! 

28 688 \ 
11 381 ■ 

330 581 ; 

247 053: 

1 974‘ 

74 907! 

91 436 | 

168 317 | 

140 056 j 

830 743! 

565 744i 

121 440| 

687 184 

222 662 

314 953 
129 363 

444 316j 

560 253,2 

267 ; 95,5 

94 i 114,8 

1 630 ! 203,3 

1 377 ; 190,5 
1 

129 | 151,8 

490 ! 209,5 

6'06 | 180,3 

1 225 | 189,1 

5 368 j 27,2 

8 292 : 90,4 
i 

6 610 : 85,4 

891 . 126,7 

7 501 : 90,3 

1 613 j 124,5 
2 581 | 108,7 

570 ' 149,7 

3 151 ; 116,1 

1 

Ernte¬ 
menge 

dz 

149 363 

192 976 

275 031 

617 370 

264 957 

777 187 

1 042 144 

141 780 

24 977 
10 790 

331 409 i 

262 269 ! 
19 434 

102 674 

109 290 | 

231 398 ! 

145 885 ! 

749 468 | 

564 449 j 
112 913 | 

677 362 |t 

200 859 | 

280 551 ! 

85 322 

365 873 
142 016 
229 838 

132 859 

463 033 I71 

642 244,8 

945 | 262,3 

877 | 148,9 

961 I 175,1 

157 168 
247 863 

130 601 

12 458 231 
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Endgültige Ernteschätzung 

tfd.' 
Nr. 

Dauerweißkohl Dauerrotkohl 

Land Jahr : Fläche 
Ertrag; 

je I 
Hektar: 

Ernte¬ 
menge 

Ertrag: _ , 
Fläche' je rn e“ 

-Hektar menge 
ha dz ha dz 

1 _L 

1. 

2 

5 
4 

5 
6 

7 
8 

9 10 

27 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

! 11 i Baden-Württemberg 
12 

! 13 
| 14 
i 

15 
16 

17 , i 

18 : 

.19 ! 
, 20 j 

i | 
21 j 

I 22 ; 

23 ! 
24 ; 
25 

26 ; 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Hbg., 

Bremen u. Berlin 

Hamburg 

Bremen 

Bunde sgeb .ohne Berlin 

Berlin (West) 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1 961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

861 340,0 292 727 
1 002 4Y1,8 472 745 

205 597,5 81 521 
182 364,3 66 118 

477 332,5 158 497 
565 337,3 190 599 

89 337,7 
66 498,1 

56 285,7 
57 295,7 

182 323,1 
157 366,0 

255 
331 

239,8 
272,7 

2 
2 

23 246,7 
26 280,5 

148 328,0 
386 391,6 

49 
410,6 
387,1 

. 410,6 
0 316,1 

19621 
1961 

01956/61; 2 201 

2 192 
2 435 

329,6 
391,5 
378,3 

1962 
1961 

1 ' 327,6 
1 287,6 

30 055 
32 873 

16 008 
l6 806 

58 837 
57 571 

61 149 
90 254 

5 674 
7 293. 

704 468 
934 259 

18 968 

124 

722 534 
953 351 
832 597 

458 
403 

969 
988 

178 
155 

504 
497 

66 
56 

57 
59 

130 
• 93 

164 
157 

25 
24 

285,0 276 127 
379,6 375 018 

310,8 55 386 
336.3 52 293 

290.4 146 344 
291,0 144 929 

251.8 
393.7 

255.3 
261,5 

269.7 
307.4 

187.9 
205.1 

222.4 
260.1 

16 619 
22 833 

14 509 
15 407 

35 142 
28 738 

30 816 
32 202‘ 

5 560 
6 242 

2 093 277,4 580 503 
2 031 333,7 677 662 

. 309,1 
44 272,9 

. . 309,i 
0 ' 314,6 

12 008 

72 

2 138 : 278,0 594 413 I 
2 075 332,4 689 742 j 
2 060 i 310,3 639 157 ! 

1 ' 281,4 
1 : 251,6 

226 ; 
202 

l)Flächen der einzelnen Gemüsearten für Hamburg und Bremen unter Annahme eines glei 
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von Gemüse irn Oktober 1962 

! .^auerwirsmg 
f ( eir.i. ohl. Wihterwirsing) 

Grünkohl Rosenkohl 

Fli 
Ertrag {. 

je 
Hektar 

|Ernt*' Pläohe 
l menge 

Ertrag ; 
je 

Hektar 
Ernte- Fläche ! El?rg I Ernte- ! Lfd‘ 
rnenge HejJtar : menge , Nr. 

ha dz ha <3 z ha dz 
10 1 12 JLL 1L J5 

352 
333 

! 

52 I 
55 ! 

550 . 
551 j 

54 ! 
42 : 

55 
98 

46 
49 

205,8 
249.9 

291.5 
288.6 

222,7 
220.4 

226.9 
330,2 

246.4 
207,0 

241 ,8 
255.5 

i 72 449: 
j 85 219: 

I 15 071■ 
: 15 784; 

1122 511 ! 
■121 425, 

, 12 253' 
! 13 870: 

s 15 446! 
i 20 290: 

; 11 074; 
: 12 598' 

113 
178 

399 
483 

466 
646 

36 
39 

18 
26 

60 
43 

117.2 13 239 
154.7 27 540 

124.3 49 590' 
148.8 71 792 

156.3 72 833 
159.5 103 030 

157,0 5 652 
125,7 4 902 

102,2 1 883 
134.6 ; 3 501 

156.6 9 318' 
156.4 • 5 891 

106 i 72,0 
136 ; 86,0 

I 

191 I 79,6 
261 ! 83,2 

758 ! 79,1 
885 i 73,4 

103 ■ 97,0 
102 ; 90,2 

132 : 73,9 
143 1 74,4 

275 : 103,1 
257 : 111,8 

1 j 
7 635 i 1 i 

11 697 , 2 I • 

15 226 ; 3 1 
21 741 | 4 I' 

59 971 : 5 ! 
64 945 6 j 

! 

i 
9 9vi 7 ! 
9 196 ; 8 I 

9 739 i 9 i 
10 657 : 10 ; 

28 11 
28 7_' 12 ! 

97 | 173,0 ; 16 781 
102 ! 183,9 ; 18 761 

32 115,4 
39 120,6 

3 629 102 71,9 
4 702' 145 , 75,6 

7 5V-- 13 l 
10 9o5 14 1 

18 ; 218,1 ' 3 926 
19 ! 242,7 ; 4 612 

6 115,6 
7 88,0 

694 7 : 133,4 
616' 8 ; 85,8 

934. 15 
686' 16 

1 224 
1 249 

i 
! 
i 7 

0 

I 

218.6 !267 511 , 1 130 
232.6 :290 557; 1 461 

308,1 
260,3 822 11 2 

308,1 ! . , 
265,0 j 90' 10 

138,8 
151.9 

189.9 
230,1 

189,9 
142,3 

156 838, 1 674 . 83,1 139 162 . 17 
221 974; 1 937 ; 31,9 158 587 18 

e1 ! 14-5,5 • 19 
25 771 : 130 167’,5 21 775 : 20 

. ' 145,5. : . 21 
1 423! 1 : 70,9 1 71 22 

1 231 ; 219,1 
1 256 i 232,9 
1 205 ! 222,0 

269 668 ; 1 225 
292 469 I 1 583 
267 543i 1 306 

4 
4 

243.6 
222.7 

900 | 38 
822 ! 38 

142,8 
157.4 
146.5 

174 878! 1 787 ■ 
249 168: 2 068 ! 
191 361! 1 965 1 

87.1 I155 604 
67,3 !180 433 
83.1 i163 383 

23 
24 
25 

125,7 
122,0 

4 849! 8 i 56,4 
4 705’ 8 ; 55,0 

1 i 

437 26 
426 • 27 

chen Anteils am Bundesergebnis wie in der Gamüsehaupterhebung 1961 errechnet. 
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noch: Endgültige Ernteschätzung 

Mittelfrüher und 
Spät Blumenkohl 

Spätkohlrabi 

Lfd. 

Nr. . 
Land Jahr 

. ' Erfa« ; Ernte- 
■Fiaohe : je 

Hektar i mSn^ 

p... , j Ertrag ; £Xnte- : 
Plachei je i 

Hektar ' menge I 
ha az ha dz 

16 17 18 _LL 20 21 

1 
2 

3 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

1962' 

1961 

1962 
1961 

5 ’ 
6 ; 

7 ! 
8 ! 

9 ! 
10 j 

11 ; 
12 i 

i 
i 

13 
14 

15 
16 

17 

Nordrhein-Westfalen j 1962 

i 1961 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

255 
274 

400 
419 

1 185 
1 105 

95 
98 

234 
254 

202 

225 

I o j 
197 

9 
8 

164.6 
179.5 

158,2 
151,0 

178.7 
170.7 

192.4 
186.6 

166,0 
136.8 

195.4 
192.5 

123.5 
122.9 

174,1 
179,4 

! 41 982 
; 49 175 
I 

! 63 321 
j 63 280 

1211 734 
1188 570 

; 18 278 

; 18 287 

1 38 797 
: 34 775 

■ 39 432 
! 42 829 

: 22 564 
: 24 216 

: 1 567 
. 1 435 

18 

Bundesgebiet ohne Hbg., 

Bremen u. Berlin j 1962 
I 1961 

19 ! 
20 i 

i 
21 i 
22 | 

i 
I 

23 i 
24 
25 

26 
27 

Hamburg 

Bremen 

1962 
1961 

1962 
1961 

2 565 170,8 ;437 675 
2 578 ; 163,9 !422 567 

18 444 
. : 192,9 

98 ! 188,2 

9 
10 

71 
80 

233 
216 

32 
32 

17 
20 

56 
52 

70 
72 

7 
8 

495 
490 

26 

175,0 i 
172.8 ; 

i 

203.4 | 
264.4 ; 

205.1 ; 
184.4 | 

179,6 ; 
166.5 | 

186.1 : 
194.9 

181.6 . 
193.8 

129.9 
150.9 : 

254,8 
221 ,1 

1 575 i 
1 728 ; 

14 482 1 
21 097 j 

47 780 1 
39 823 : 

5 747 ! 
5 328 I 

3 128 1 
3 918 - 

10 206 . 

10 116 ! 

9 093 
10 866 ; 

1 784 i 
1 769 

189,5 : 93 795 
193,2 , 94 645 

• ■ 192,9 
1 , 162,9 163 

195,1 
203,6 

195,1 
182,8 

5 294 

7; 

,1) Bundesgeb.ohne Berlin; 19o2 
. 1961 
$1956/61 ! 2 587 

: 2 661 171,6 ,456 579 
I 2 677 ■ 164,8 1441 174 

Berlin (West) 1962 
1961 32 

168.9 (437 011 

190.9 , 6 107 
216,5 ; 6 924 

525 189,8 ■ 99 648 
520 ; 193,6 ;i00 670 
448 ' 184,9 . 82 818 

33 
33 

183,4 . 
191,2 , 

6 074 ' 
6 332 

10 



von Gemüse im Oktober 1962 

Winterendivien Feld- oder Ackersalat ; Ilerbstsninat 

' Ertrag 
Fläche ' je 

Hektar 

Ernte¬ 
menge 

Drnte- 
; Ertrag 

Fläche je 
1 Hektar men^e 

'Ertrag 
Fläche, je 

Hektar 

Ernte¬ 
menge 

Lfd. | 
Nr. I 

ha dz ha dz na dz 
22 25 24 21. 26 2L 28 29 50 

2 ! 157,0 I 561 
4 ; 127,8 ; 475 

159 i 179,0 i 24 882 
152 - 150,2 ; 22 851 

55 112,0 5 696 
41 111,1 4 556 

7 
7 

91 
106 

59.5 405 1 495 
47,4 ■ 551 , 455 

54,2 ' 4 929 : 794 
60.6 , 6421 i 795 

105.4 i 52 151 ! 5 
110.4 50 245 ; 4 

i 
118,7 94 250 : 5 
119,2 94 751 ’ 6 

50 : 154,0 
47 ; 128,1 

50 ! 129,7 
44 ! 125,5 

125 
159 

155 
174 

1-5 
11 

194,6 
220.4 

102.5 
105.6 

154,6 
127,8 

492 
571 

152,2 
149,5 

495 
575 
546 

i 158,4 
! 185,9 

| 158,4 
I 85,5 

152,2 
149,6 
149,9 

0 
0 

4 020 56 
| 6 020 , 67 

j 5 9-55 51 
i 5 471 40 
j 

| 24 228 : 254 
j 30 679 : 222 

i 15 685 67 
! 18 580 j 75 
i i 
I 1 750 , 7 
| 1 406 7 

| 74 859 : 475 
j 85 260 : 524 

744 ; 5 

0 

j 75 554 ■ 477 
06 004 529 
81 825 ; 524 

i 
. ; 0 
. : 0 

61,8 1 2 225 
47,0 5 149 

57.9 1 794 
55,5 ' 2- 214 

71.9 16 796 
77,8 17 243 

48.3 : 3 236 
48,0 ' 3 599 

88.3 ■ 1 618 
67,4 ! 472 

63,4 : 30 001 
63.8 33 449 

88.9 ■ 
82,0 ; 410 

88,9 : 
70,0 ■ 

63,6 ;30 357 
64,0 : 35 859 
61,8 ;32 389 

86 109,4 
109 99,4 

325 • 110,7 
326 95,2 

360 119,7 
338 135,4 

170 ; 91,1 
253 : 91,3 

13 88,0 
16 ’ 87,0 

2 276 112,1 
2 333 112,2 

. > 139,0 
92 141,0 

. ! 139,0 
3 ; 99,8 

2 369 , 113,2 
! 2 428 • 113,3 
j 1 732 ; 108,9 

40 | 106,7 
i 40 j 101,6 

9 408 ; 7 ! 
10 836 8 i 

35 962 9 : 
31 050 10 - 

43 056 * 11 
45 832 12 1 

15 487 15 ! 
23 100 14 

1 144 15 : 
1 392 16 

255 154 17 
261 760 18 

19 
12 972 20 

21 

299 22 

i268 081 23 ; 
1275 031 , 24 
I188 542 25 ; 

i 4 208 26 ! 
j 4 009 27 i 

11 



noch: Endgültige Ernteschätzung 

Späte Röhren 
Rote Rüben 
(Rote Bete) 

Lfd. 
Nr. 

Land Jahr 
ertrag 

Fläche je 
Hektar 

jjjTn ii6* 

men&e 
Fläche 

h£ QZ ha 
22 11 JA. 

Ertrag: _ , 
&I Ernte¬ 

te 1 
Hektar 

menge 

dz 

JL 

Schleswig-Holstein 

I 

3 1 
4 ; 

5 
6 i 

7 
8 ; 

9 i 
10 : 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

i 

17 j 
i 

18 i 

19 ! 
20 j 

i 

21 ! 

22 , 
[ 

23 
24 
25 

26 
27 j 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgeb.ohne Hbg. 
Bremen u. Berlin 

Hamburg 

Bremen 

Bundesgeb.ohne Berlin 

Berlin (West) 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

' 1 9621 ) 

1961 
01956/61 

1962 1 
1961 ! 

895 
885 

507 
389 

555 
468 

61 
77 

365 
354 

157 
1 36 

439 
331 

21 
23 

2 980 
2 463 

77 

3 078 
2 544 
2 584 

23 
23 

317.8 
320.5 

562,2 

345.9 

385.1 
304.2 

230,0 
217.6 

303.6 
312.9 

245,8 
255.2 

256.3 
26 p ,6 

2 3 y , o 
260,8 

316.9 
305.9 

298,3 
295.9 

298,3 
259,7 

316.3 
305,5 
294,9 

273.3 
305,1 

284 443 
219 543 

183 650 
134 762 : 

195 332 
142 364 

14 030 
16 759' 

110 853 
110 741 

38 566 
34 830 

112 516 
87 907 

5 032 
6 458 

110 
98 

56 
30 

98 
87 

33 
24 

45 
47 

100 
95 

132 
162 

12 
12 

H3,3 
169,4 

944 422 , 584 
753 364: 555 

22 784 

1 039 1 

973 704 589 
777 187 560 
761 978 564 

215.5 
230,2 

213.1 
219,2. 

221 ,6 
222.3 

203, > 
199.6 

257.8 
269.8 

209,5 
218,5. 

236.3 
228.1 

239.5 
253.5 

246.1 
226.2 

246,1 
185,8 

34 467 
56 200 

12 155 
6 953 

20 879 
19 071 

7 313 
5 336 

8 725 
9 438 

25 832 
25 554 

27 654 
35 400 

2 836 
2 737 

139 861 
140 689 

905 

186 

239,5 '141 091 
253.2 141 780 
258.2 145 621 

6 159 
6 874 

171,9 
177,6 

387 
399 

\ 

- 12 - 



von Gemüse im Oktober 1962 

Meerrettich Schwarzwurzeln Sellerie 

Flüche ■ 
Ertrag 

je j 
Hektar ! 

Ernte¬ 
menge 

Fläche 
Ertrag 

ne 
Hektar 

Ernte¬ 
menge 

: Fläche 
Ertrag 

je i 
Hektar ; 

Ernte¬ 
menge 

Lfd. ! 
Nr. i 

na dz ha az ha dz 
J8. 32. M. 41 AL 43 AL AL 

3 

11 
8 

114,0 

66,0, 
61,0 j 

342 

693 
482 

5 
4 

7 
7 

107,5 
110,7 

118.3 
110.4 

538 
443 

816 
773 

83 
90 

199 
188 

171,2 
189,6 

188,0 
171,1 

14 211 
17 068 

57 327 
32 120 

1 
2 

3 
4 

5 
0 

5 
6 

47 
36 

182 
183 

147,8 

100,0 I 

119,8 ! 
107,2 ! 

j 

125.3 i 
118.3 | 

95,9 ; 
92,3; 

739 
0 

0 

557 
654 

5 902 
4 258 

17 454 
16 897 

28 
22 

4 
5 

9 
12 

12 
8 

24 
25 

123,9 
141,7 

122.4 
117.4 

97,6 
101.4 

129,5 
136,3 

90 
87,4 

Z 
y J 

469 
117 

490 
587 

860 
199 

554 
145 

167 
186 

508 
487 

64 
71 

154 
148 

209 
177 

279 
279 

200,2 
225,6 

152.1 
•153,2 

172,0 
176.4 

226.5 
236.2 

177.5 
173,4 

101 698 1 
109 572 I 

9 
10 7 

26 544 
26 202 

47 225 
41 831 

49 523 
48 381 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

0 
0 

87,3 i 6 
6 

137.9 
148.9 

827 
893 

16 
19 

195,7 3 1 31 
199,4 3 789 

15 
16 

250 
236 

31 

283 
267 
276 

0 
0 

101,4 ! 25 345 
95,9 : 22 633 

101,3; 
75,6 ; 2 344 

t 

101,3 ! 

101,4 i 28 688 
93,5 ! 24 977 
99,9 ! 27 575 

95 , 112,9 
89 : 116,2 

132,1 
99,2 

, 132,1 
, 49,7 

100 113,8 
94 ' 114,8 

126 ! 117,9 

0 
0 : 

10 721 
10 343 

397 

50 

11 381 
10 790 
14 857 

1 512 
1 459 

168 

191,4 
198,9 

232.7 
241.7 

232', 7 
221,5 

1 689’ 195,7 
1 630: 203,3 
1 538, 192,2 

10 
10 

156.1 
156.2 

289 393 
290 138 

40 606 

665 

:330 581 
'331 409 
: 295 573 

1 596 
1 598 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 

26' 
27 

- 13 



noch: Endgültige Ernteschätzung von Gemüse im Oktober 1962 

"V 

Lfd. 
Nr. 

Land Jahr 

Porree 
(Lauch) 

'Tomaten 

Ertrag i ,, _ 
Fläche : je I irn,'e“ 

Hektar! 

: Ertrag, j 
Flache je ; > 

Hektar! menge i 
na dz na dz 
46 AL 46 Al 50 51 

1 
2 

3 
4 

/ 5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 

18 

' 19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 

26 
27 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein=Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Hbg., 
Bremen u. Berlin 

Hamburg 

Bremen 

Bundesgeb.ohne Berlin 

Berlin (West) 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

37 
64 

165 
146 

510 
490 

61 
67 

87 
94 

162 
144 

164 
183 

18 
18 

1 202 
1 206 

163 

19621) 1 373 
1961 1 377 

01956/61 1 332 

18 
18 

160.3 
173,6 

176,9 
209.3 

183,6 
189,6 

125.4 
150,0 

163,6 
167,8 

188.5 
198,0 

151.4 
146,8 

154.5 
184.6 

5 930 
11 111 

28 840 
30 513 

93 614 
92 896 

7 649 
10 049 

14 168 
15 688 

30 612 
28 565 

24 830 
26 866 

2 781 

3 323 

173,4 208 424 
181,6 219 011 

225,9 
256,0 

225,9 
191,3 

41 728 

1 530 

179,9 247 053 
190,5 262 269 
176,4 ■ 234 937 

210,1 3 670 
194,0 3 369 

2 

24 
30 

154 
153 

26 
31 

203 
246 

241 
194 

85 
96 

6 
6 

168.3 
190.5 

105.4 
191.6 

200.7 
260.1 

227.5 
209.6 

271.5 
258,0 

324.6 
328,9 

178.8 
196.6 

196.1 
146,5 

185 
221.5 
258.5 

- 221,5 
1 239,1 

924 
945 

1 045 

248,7 
262,3 
219,9 

6 92,7 
6 170,9 

505 
572 

2 539 
5 765 

30 902 
39 795 

5 915 
6 498 

55 027 
63 556 

78 261 

63 839 

15 198 
18 877 

1 177 
879 

742 255,4 189 524 
759 263,2 199 801 

47 823 

239 

229 838 
247 863 
229 76O 

567 
1 044 

14 - 



.Ernteschätzungen von Gemüse in Hauptanbaugebieten 
im Oktober 1S62 

bz/ha 

r 

Hauptanbaugebiet 

Landkreis Hannover 
Land Hadeln 
Wolfenbüttel 
Norden 
Oldenburg 
Harburg 
Lüneburg 
Ammerland 
Hildesheim-Marienb. 
Burgdorf 

KrfSt. Düsseldorf 
Landkreis Grevenbroich 

Kempen-Krefeld 
Bonn 
Soest 
Köln 
Euskirchen 
Geldern 

KrfSt u. Ldkr Koblenz 
Trier 
Mainz 
Frankenthal 
Landau 
Ludwigshafen 
Speyer 

Landkreis Mayen 
Bergzabern 
Germersheim 

Oberes Neckartal u. Remstal 
Unteres Neckartal u. Kraichgau 
Unteres Rheintal 
Breisgau u, Kaiserstuhl 
Konstanz mit Insel Reichenau' 
Oberes Gäugebiet 
Nördl. Oberrheingebiet u.Landkreis Calv 
KrfSt München 

Bamberg 
Landkreis Erding 

München 
Höchstadt a.d.Aisch 
Kitzingen 

Ndsa 

NrhW 

RhPf 

BaWü 

Bay 

Dauer- ; Dauer- 
weiß- ! rot- 
kohl kohl 

332.4 254,8 
347,7 297,2 
528.5 ; 

. 345,5 

] ! 
I | 
j Dauer- j Grün- 
! wirsing kohl t ! 

| 302,9 : 128,7 
• • 

: 260,0 i 183,0 
• • 

I 216,7 
! . ! 136,3 
' . ' 142,1 

293,5 295,9 
372,4 298,9 

156,4 
204,0 

271,1 

279,6 

! 296,3 
| 334,3 
| 310,6 
! 333,8 
| 280,4 

351,8 
303,5 
342,7 

320,0 
200,0 

256.4 
• 

245,0 
252.4 

232,9 
281,5 

, 254,7 
276,8 

: 241,3 
i 330,7 
j 236,4 
j 290,0 

230,0 
160,0 

! • 

: 210,8 

I 230,2 
i 243,9 

• 

! 291,0 
| 218,3 

! 198,4 
i 243,8 
| 220,7 
I 249,2 
! 259,1 
| 242,4 

228,9 
I 267,5 

150,0 

-|5Ü,Ü 
143.3 
173.7 
171.3 
135.7 
229,2 

116,6 
87,5 
92,9 

93,5 

115,6 

173,4 
130,7 
173,0 
149.3 
166,1 
145.3 
153.3 

130,0 

! Mittel- j 
! ' früher 
! Rosen- und 
1 kohl , Spät- 

. blumen- 
kohl 

87,4 ; 129,6 

88,9 

60,1 

83,2 

139,0 

j 169,2 
| 214,0 

| 771*5 
• 

! 173,3 
! 222,5 

67,2 
• 

70,7 
56.5 
73.5 170,9 

170,0 

| 75,2 | 161,1 

81^0 
I 
| 117,1 
j 121,3 
I 95,5 
! 92,5 
! 93,0 
| 97,2 
| 109,0 

5 

\ 80*0 

| 16M 
I 194,3 
i 164,7 
| 204,5 
| 185,7 

249,6 
163,3 
186,0 
1Ö0,0 
140,0 

i 186,0 

15 



noch: Ernteschätzungen von Gemüse in Hauptanbaugebieten 
im Oktober 1962 

dz/ha 

Hauptanbaugebiet 
Spat¬ 
kohl¬ 
rabi 

sinter- 
endi- 
vien 

Feld¬ 
oder 
Acker 
salat 

Herbst' 
Spinat 

Späte 
Möhren 

Rote*' 
Rüben 

S Landkreis Hannover Ndsa 
I ßurgdorf 
! Wolfenbüttel • 
I 

j Göttingen 
Hildeshein-Marienb. i 
Goslar : 
Gifhorn 
Harburg ; 

j Lüneburg 
KrfSt Düsseldorf NrhW 
Landkreis Geldern 

Kempen-Krefeld ; 
Bonn 
Grevenbroich 
Recklinghausen : 
Köln i 

l ! 

Düsseldorf-Mettmann 
KrfSt u. Ldkr Koblenz j KhPf 

Trier 
Mainz 
Frankenthal 
Landau 
Ludwigshafen 
Speyer 
Worms 

Landkreis Germersheim 
Oberes Meckartal u. Remstal • BaWü 
Unteres Meckartal u. Kraichgau 
Unteres Rheintal 
Br'eisgau u. Kaiserstuhl 

i Konstanz mit Insel Reichenau 
Oberes Gäugebiet 
Nördl. Oberrheingebiet u.Landkreis Calvi 
KrfSt München j Bay 

Dürnberg I 
Landkreis Erding j 

Dingolfing I 

232,5 
187,9 
174,8 

• • 

286.7 226,7 
190.8 
192,1 

168,2 

174.3 111,3 
« io4,B 
. 13a,3 

150,0 

139,9 
199.3 120,4 

• « 

187.5 
189,1 ■ 179,3 
171.7 161,3 
180.3 177,0 
173,0 158,3 
227.8 ; 373,6 
158.6 170,4 
193.3 i 157,0 
120,0 ' 100,0 

42.5 

52.6 

«',1 

55,0 

53,3 

110,4 

74.8 

115,7 
94.8 

• 

165,0 

• 

121,0 

119,1 
90,2 

• 

iuu,a 

319,2 
377,4 

295.8 
455.9 
291,8 
376,7 

« 

337,0 
495,7 
504,0 

270,1 

227,5 
230,3 
125,0 

170,0 

279,4 

240,0 

b0,6 117,5 
121,1 

55,8 

70,0 
76.6 
65.6 
72,0 
61,4 
97.6 
68,1 
58,1 
65,0 

93.9 

90.9 

120,4 
109.3 
124,8 
103.3 
192.1 
123.2 
122.2 
120,0 
83,0 

323.4 
294,b l7b,8 
306,3 
316,0 221,4 

• • 

205,9 
300.7 225,3 
241.7 247,4 
250.9 272,2 
253.7 278,7 
240.1 254,8 
280.9 274,2 
225.2 227,1 
251.5 230,0 

• • 

310,0 
196,0 

i 
i 
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noch: Ernteschätzungen von Gemüse in Hauptanbaugebieten 
im Oktober 1962 

dz/ha 

f 
I 

Hauptanbaugebiet 
Meer¬ 
rettich 

Schwarz¬ 
wurzeln 

Sellerie 

r 

Porree Tomaten 

Landkreis Harburg 
Stade 
Lüneburg 
Friesland 
Hannover 
Hildesheimjiarienb. 
Burgdorf 

j Wolfenbüttel 
KrfSt Düsseldorf 
Landkreis Geldern 

Bonn 
i Köln 
j KrfSt u.Ldkr. Koblenz 
| Mainz 

Frankenthal 
Landau 
Ludwigshafen 
Neustadt 
Speyer 

Landkreis Germersheim 
Oberes Neckartal u. Remstal 
Unteres Neckartal u.Kraichgau 
Unteres Rheintal 
3reisgau u. Kaiserstuhl 
Konstanz mit insei Reichenau 
Oberes Gäugebiet 
Nördl. Oberrheingebiet u. Landkreis Calv 
KrfSt Bamberg 

München 
Kitzingen 

Landkreis Forchheim 
Höchstadt a.d.Aisch 
Kitzingen 

I 
. Ndsa 

NrhW 

RhPf 

Baüü 

I I 

; 60,0 ; 
; 80,0 ; 
S . ! 114,0 
j . j 120,0 
' • i • 

• • 

] * i 
i 

• • 

• • 

i , 146,8 

: 103,5 ' 141,9 
. . , 105,0 

110,0 ' 108,3 ; 120,0 

i . , 140,0 
| . ; i2i,o 
i 102,a , 135,4 
j . ' 90,0 

• • 

j 110,0 ! 
| 85,U 

215.8 
169.9 
185,3 
181,1 
216.7 

214.7 
212,1 
179.2 
206.9 
180,0 
149.3 
148.7 

159.7 

218.9 
205,0 
229,5 
214.8 
376,0 
194.4 
214,7 
220,0 
180,0 

213,0 

228.6 | 141,1 
* * 

178.2 
* ! * 

201.2 

50,0 
104.3 
246.7 

j 
• • 

159.6 , 207,5 
156.9 
149.3 
189.7 j 283,8 

i 298,7 
i 

• • 

179,0 : 257,8 
. ( 269,7 

145.1 j 
181,0 | 317,3 
130.1 | 290,6 
133.4 | 333,2 
148.5 | 242,9 
224.9 I 419,9 
169,4 ; 312,9 
180.7 ; 265,0 

150,U ; 

! 200,0 
l 
i * 

* ! 
• ! 2bü,G 

i i 
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